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LUZERN – Die GC International AG 
mit Sitz in Luzern hat Dr. Kiyotaka 
Nakao offiziell zum Präsidenten und 
Chief Executive Officer ernannt. Er 
folgt auf Makoto Nakao, der das 
weltweit agierende Familienunter-
nehmen 42 Jahre lang leitete und vor 
Kurzem seinen Rückzug in den Ru-
hestand bekanntgab.

Als Vorsitzender des Verwal-
tungsrates wird Makoto Nakao der 
GC International AG weiterhin zur 
Verfügung stehen. Einen wesentli-
chen Anteil seiner Zeit wird er je-
doch der «Foundation Nakao for 

Worldwide Oral Health»-Stiftung 
widmen, die mithilfe einer grosszü-
gigen Spende seiner Geschäftsanteile 
neu gegründet wurde. Die Stiftung 
fördert weltweit akademische For-
schungen und klinische Studien zu 
Themen rund um die Zahngesund-
heit.

Der Erfolg des Familienunter-
nehmens beruht auf der Unterneh-
mensphilosophie, welche auf die ja-
panische Lehre des «Semui» und 
«GC No Kokoro» zurückgeht und 
uneigennütziges und zielgerichtetes 
Handeln voraussetzt und dem Ge-

meinwohl grösseres Gewicht bei-
misst als kurzfristigen Wachstums-
zielen. 

Dr. Kiyotaka Nakao trat 2006 in 
die GC Corporation in Japan ein 
und war seither in verschiedenen 
Funktionen in der Forschung und 
Entwicklung und im internationalen 
Geschäft tätig. 2008 übernahm er die 
Funktion eines Direktors und 2012 
wurde er zum Vize-Präsidenten er-
nannt. Seit 2013 ist er Präsident der 
GC Corporation mit Sitz in Tokio. DT

Quelle: GC Europe AG

Führungswechsel bei GC International
Dr. Kiyotaka Nakao zum Präsidenten und CEO ernannt.

BERN – Bewegung ist äusserst ge-
sund: Wer sich ausreichend bewegt, 
schützt sich vor vielen chronischen 
Krankheiten  wie  Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen, Krebs, Atemwegs-
erkrankungen, Diabetes oder Er-
krankungen des Bewegungsapparats.

Velofahren ist ideal, um sich 
mehr zu bewegen. Mit dem Fahrrad 
kann man leicht den Bewegungs-

empfehlungen nachkommen, indem 
man kurze, auf mehrere Tage ver-
teilte Strecken zurücklegt. Für Er-
wachsene werden zweieinhalb Stun-
den Bewegung mittlerer Intensität 
oder eineinviertel Stunden Bewe-

gung hoher Intensität pro Woche 
empfohlen.

70’000 Teilnahmen  
am Velo-Mittwoch

Seit der Lancierung des Velo- 
Mittwochs im Jahr 2017 wurden 
über 70’000 Teilnahmen verzeichnet. 
Die App ist mit Android und iOS 
kompatibel und kann unter www.

velomittwoch.ch herun-
tergeladen werden. Sie 
erfasst die zurückgeleg-
ten Distanzen und er-
möglicht die Teilnahme 
an der Preisverlosung. 
Um eine Gewinnchance 
zu haben, muss man eine 
Strecke von mindestens 
drei Kilometern abra-
deln. Die von PRO VELO 
Schweiz lancierte Kam-
pagne wird vom Bundes-

amt für Gesundheit, von Energie 
Schweiz und von Engagement Mig-
ros unterstützt. DT

Quelle:  
Bundesamt für Gesundheit

Velo-Mittwoch
Fahren Sie mit dem Velo in die Praxis!

                                        
Editorische Notiz (Schreibweise männlich/weiblich/divers)

Wir bitten um Verständnis, dass – aus Gründen der Lesbarkeit – auf eine durch-
gängige Nennung der männlichen und weiblichen Bezeichnungen verzichtet wurde. 
Selbstverständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise auf Männer und Frauen.

Zahnärztliche Radiologie
& Strahlenschutzfortbildung
(Gemäss den neuen Verordnungen des BAG)

Zürich HB – Bern – St. Gallen
Basel – Olten – Zürich-Airport

Anmeldung:

www.fbrb.ch

ANZEIGE

BASEL – Die Mitglieder der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Alters- 
und  Special-Care-Zahnmedizin 
(SSGS) haben an der Jahrestagung 
am 22. März 2019 in Basel Prof. Dr. 
Martin Schimmel zu ihrem Präsi-
denten gewählt. Er wird das Amt als 
Nachfolger von Dr. Willy Baumgart-
ner antreten, der die Gesellschaft seit 
2017 umsichtig mit dem Vorstand 
und den Beisitzern geführt hat.

Die SSGS ist eine SSO-Fach-
gesellschaft und steht allen zahn-

medizinischen und medizinischen 
Behandlern und Betreuern (Zahn-
ärzte, Ärzte, Heimleitungen, Pflege-
personal, DHs und PASS) von be-
hinderten und betagten Personen 
offen.

Die SSGS strebt innerhalb der 
Schweiz eine flächendeckende Be-
deutung an im Sinne eines Pools 
aller Betreuer, der Praxisteams, der 
Heime und Helfer und letztlich der 
Menschen mit Behinderungen und 
der Betagten selbst.

An der diesjährigen Jahres-
tagung wurde auch der jährliche  
Research Award der SSGS verliehen: 
Enkling N, Haueter M, Worni A, 
Müller F, Leles C, Schimmel M:  
Mini-Dental Implants: 5-Years Fol-
low-up of a Prospective Clinical 
Trial.

Prof. Schimmel stellte die aktu-
ellen Resultate der Studie mit einem 
Poster vor. DT

Quelle: zmk bern

Präsidentenwechsel bei der SSGS
Prof. Dr. Martin Schimmel zum neuen Präsidenten der Fachgesellschaft gewählt.

BASEL – Das Internationale Team für 
Implantologie (ITI) verlieh die André- 
Schroeder-Forschungspreise 2019 an 
Prof. Dr. Vivianne Chappuis (Bern) 
und PD Dr. Daniel Thoma (Zürich). 
Die Verleihung der Preise durch ITI 
Präsident Stephen T. Chen fand wäh-
rend des ITI Iberia-Kongresses in 
Porto am 23. März statt. Beide Gewin-
ner erhielten ein Preisgeld in Höhe 
von je 10’000 Schweizer Franken 
sowie eine gravierte Goldmedaille.

Prof. Dr. Chappuis erhielt zu-
sammen mit ihren Co-Autoren den 
André-Schroeder-Forschungspreis 
für präklinische Forschung für ihre 
Studie «Osseointegration von ultra-
feinkörnigem Titan mit einer hydro-
philen nano-strukturierten Oberflä-
che: eine in vivo Untersuchung an 
Minischweinen». Ihr Ziel ist es, Pa-
tienten weniger invasive chirurgi-
sche Eingriffe mit schnelleren Hei-
lungszeiten und weniger Morbidität 
anzubieten.

Der diesjährige André-Schroe-
der-Forschungspreis für klinische 
Forschung ging an PD Dr. Thoma 
für seine Studie mit dem Titel «Ran-
domisierte, kontrollierte klinische 
Zwei-Zentren-Studie mit xenogenen 
Blocktransplantaten, die mit rekom-
binantem humanem knochenmor-
phogenem Protein-2 oder autoge-
nen Knochenblöcken zur lateralen 

Kammaugmentation versetzt sind». 
PD Dr. Thoma und seine Co-Auto-
ren setzen sich mit dem Patienten im 
Mittelpunkt ihrer klinischen Studie 
für die Entwicklung einer alterna-
tiven Option zu autogenen Trans-
plantaten ein, die oft zu einer er-
höhten Morbidität führen. DT

Quelle: ITI

ITI vergibt André-Schroeder-Forschungspreise 2019
Ausgezeichnet wurden Prof. Dr. Vivianne Chappuis und PD Dr. Daniel Thoma.

© Pro Velo Schweiz

ITI Präsident Stephen T. Chen (Mitte) mit den Gewinnern des André-Schroeder- 
Forschungspreises 2019, PD Dr. Daniel Thoma und Prof. Dr. Vivianne Chappuis.

© ITI

Makoto Nakao (links) und Dr. Kiyotaka Nakao.

© GC Europe
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